
Sonntag, 15. November 2009, 11.00 Uhr
Gartensaal des Rathauses
Gagernring 6, in Kelkheim

Albert Camus:
Wir rebellieren, also

existieren wir!
Referenten: Dr. Alice Velázquez-Bellot

und Kurt Elmenthaler,
Offenbach

Moderation: Dr. Wolfgang Karb

Was uns erdrückt, ist eine historische Logik, die wir ganz und gar 
selbst geschaffen haben und deren Verwicklungen uns schließlich 
ersticken  werden. Das  Gefühl  kann die  Verwicklungen  einer  ver-
nunftwidrigen Logik nicht beseitigen, sondern nur eine Vernunft, die 
innerhalb neuer Grenzen, die sie sich selbst steckt, vernünftig bleibt. 
Dabei geht es nicht darum, Menschen mitzureißen. Im Gegenteil:
Wesentlich ist, dass sie nicht mitgerissen werden, sondern genau wis-
sen, was sie tun. Was man bekämpfen muss, sind Angst und Schwei-
gen,  die  Entzweiung zur  Folge  haben.  Was man  verteidigen  muss, 
sind Dialog und weltweite Kommunikation zwischen den Menschen.

Eintritt: 5,- Euro (inklusive Gebäck und Getränke), Mitglieder 3 Euro
Schüler und Studenten: frei

Veranstalter: Stadt Kelkheim, Kulturamt und Philosophieforum Kelkheim e.V.
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